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Teilnehmergebühren: 
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Vorwort 
 
Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr  
Kollege, sehr geehrte Damen und Herren, 
 

unter den Komorbiditäten von geistiger Behinderung 
spielen psychische Störungen wegen ihrer Häufigkeit 
eine herausgehobene Rolle.  
 
Bei den psychischen Störungen i. w. S. spielen neben 
den üblichen psychiatrisch-diagnostischen Kategorien 
verschiedene Formen des sog. Problemverhaltens 
eine Rolle. Sie lassen sich nur aus den Wechselwir-
kungen individueller Bedingungen - insbesondere des 
Entwicklungsniveaus der Persönlichkeit - und der 
Umgebungsbedingungen zureichend erklären.  
 
Außerdem hat sich in den letzten Jahren das Konzept 
der sog. Verhaltensphänotypen etabliert, demzufolge 
bestimmte genetisch bedingte Syndrome durch cha-
rakteristische Merkmale des Verhaltens, der sprachli-
chen Entwicklung, des Verlaufs usw. gekennzeichnet 
sind. 

Sowohl die Diagnostik als auch die Therapie von Men-
schen mit geistiger Behinderung weisen erhebliche 
methodische Besonderheiten auf. 

Das Fortbildungsseminar orientiert sich in seiner Glie-
derung an dem von einer Arbeitsgruppe der Deut-
schen Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Nervenheilkunde und der AG Geistige Behinde-
rung der Bundesdirektorenkonferenz gemeinsam 
erarbeiteten Vorschlag für den einschlägigen Curricu-
lumsabschnitt innerhalb der Facharztweiterbildung. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie zu diesem Fortbildungs-
seminar auf Borkum begrüßen dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Prof. Dr. med. Michael Seidel 
Seminarleiter  
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